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Hier werden Sie gebraucht!



Länger eigenständig leben.

Die Grundsätze des Roten Kreuzes 

Die Grundsätze wurden von der XX. Internationalen Rotkreuzkonferenz 
1965 in Wien proklamiert. Der vorliegende angepasste Text ist in den 
Statuten der Internationalen Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung 
enthalten, die von der XXV. Internationalen Rotkreuzkonferenz 1986 in 
Genf angenommen wurden. 

Menschlichkeit

Unparteilichkeit

Die internationale Rot-
kreuz- und Rothalbmond-
bewegung, entstanden 
aus dem Willen, den Ver-
wundeten der Schlacht-
felder unterschiedslos Hilfe zu 
leisten, bemüht sich in ihrer internationalen leisten, bemüht sich in ihrer internationalen 
und nationalen Tätigkeit, menschliches 
Leiden überall und jederzeit zu verhüten 
und zu lindern. Sie ist bestrebt, Leben und 
Gesundheit zu schützen und der Würde 
des Menschen Achtung zu verschaffen. 
Sie fördert gegenseitiges Verständnis, 
Freundschaft, Zusammenarbeit und einen Freundschaft, Zusammenarbeit und einen 
dauerhaften Frieden unter allen Völkern.

Die Rotkreuz- und Rot-
halbmondbewegung 
unterscheidet nicht nach 
Nationalität, Rasse, 
Religion, sozialer Stellung 
oder politischer Überzeugung. 
Sie ist einzig bemüht, den Menschen nach Sie ist einzig bemüht, den Menschen nach 
dem Maß ihrer Not zu helfen und dabei 
den dringendsten Fällen den Vorrang zu 
geben.

Um sich das Vertrauen 
aller zu bewahren, 
enthält sich die Rot-
kreuz- und Rothalbmond-
bewegung der Teilnahme 
an Feindseligkeiten wie auch, 
zu jeder Zeit, an politischen, rassischen, zu jeder Zeit, an politischen, rassischen, 
religiösen oder ideologischen Aus-
einandersetzungen.

Die Rotkreuz- und Rot-
halbmondbewegung 
ist unabhängig. Wenn 
auch die Nationalen 
Gesellschaften den 
Behörden bei ihrer humanitären 
Tätigkeit als Hilfsgesellschaften zur Seite Tätigkeit als Hilfsgesellschaften zur Seite 
stehen und den jeweiligen Landes-
gesetzen unterworfen sind, müssen sie 
dennoch eine Eigenständigkeit bewahren, 
die ihnen gestattet, jederzeit nach den 
Grundsätzen der Rotkreuz- und Rot-
halbmondbewegung zu handeln.

Freiwilligkeit
Die Rotkreuz- und Rot-
halbmondbewegung 
verkörpert freiwillige und 
uneigennützige Hilfe 
ohne jedes Gewinnstreben.

Unabhängigkeit

Neutralität



Universalität
Die Rotkreuz- und Rot-
halbmondbewegung ist 
weltumfassend. In ihr 
haben alle Nationalen 
Gesellschaften gleiche 
Rechte und die Pflicht, ein-
ander zu helfen.ander zu helfen.

Einheit
In jedem Land kann es 
nur eine einzige 
Nationale Rotkreuz- 
oder Rothalbmond-
gesellschaft geben. Sie 
muss allen offen stehen und 
ihre humanitäre Tätigkeit im ganzen ihre humanitäre Tätigkeit im ganzen 
Gebiet ausüben.

Unsere Grundsätze
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Bereitschaften

Eine Massenkarambolage auf der Autobahn, eine Überschwemmung 
oder ein Schwächeanfall auf einem Rockkonzert - Menschen in Not 
können sich auf die Bereitschaften des Bayerischen Roten Kreuzes 
verlassen. Sie sind Kernbaustein der Gesamtstruktur des Roten Kreuzes.

Bereitschaften im Notfall Ein breites Leistungsspektrum
Die rund 2.700 ehrenamtlichen Helfer der 
Bereitschaften im BRK-Ansbach sind auf 
alle Arten von Notfällen und Einsätzen 
vorbereitet. Sie tragen ihren Teil zum 
reibungslosen Ablauf der vielseitigen 
Aufgaben im BRK, wie Erste Hilfe,
Sanitätsdienst, Betreuungsdienst, Sanitätsdienst, Betreuungsdienst, 
Rettungsdienst uvm. für die Menschen in 
Stadt und Landkreis Ansbach bei.

Die Bereitschaften des BRK kommen 
verstärkt in den folgenden Bereichen zum 
Einsatz:
• Sanitätsdienst bei Großveranstaltungen
• Unterstützung des Regelrettungs-
   dienstes
• • Versorgung von Verletzten bei Verkehrs-
   unfällen, sowie psychologische Nach-
   betreuung
• Bereitstellung von Notunterkünften und 
   Mahlzeiten
• Suche nach Verschütteten mit Spür-
   hunden
• • Unterstützung mobiler Blutspende-
   zentren des BRK
• Suche nach Angehörigen nach Kriegen 
   und Katastrophen

Alles in allem kann man die BRK-
Bereitschaften mit ihrer Vielzahl an 
Betätigungsfeldern als das „Rückgrat“ des 
BRK bezeichnen. Jeder ist hier herzlich 
willkommen, seine persönlichen Stärken 
und Fähigkeiten in den Dienst unserer 
Arbeit zu stellen. Bereits ab 6 Jahren Arbeit zu stellen. Bereits ab 6 Jahren 
hat man die Möglichkeit in der 
Bereitschaftsjugend spielerisch an 
die Aufgaben der BRK-Bereit-
schaften heran geführt zu werden 
und dann mit 18 Jahren in den 
aktiven Dienst mit einzusteigen. 
Die hierfür notwendigen Kenntnisse Die hierfür notwendigen Kenntnisse 
und Fertigkeiten vermitteln wir vor 
Ort und in den BRK-Bildungsstätten.

Erfahrene Kolleginnen und Kollegen 
begleiten neue Mitglieder in ihrem 
Tätigkeitsbereich und führen sie 
stufenweise in das Einsatzgeschehen 
ein.ein.

Spezialisten für kleine und große 
Notfälle



info@kvansbach.brk.de

Kontaktdaten:

0981 / 46 11 5 0
Infobüro

Für alle Fälle

Interesse? Fragen?
Gerne beraten wir Sie und stellen 
Kontakt zu Ihrer Bereitschaft vor Ort
her. 
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Wasserwacht

Die ehrenamtlichen Mitglieder der Wasserwacht des Bayerischen Roten 
Kreuzes sind ganz in ihrem Element: Beim Einsatz in Schwimmbädern, 
an Flüssen, Seen, sowie am Meer retten sie nicht nur Menschenleben, 
sondern bilden Rettungsschwimmer aus und bringen Jung und Alt das 
Schwimmen bei.

Schwimmen lernt man bei
der Wasserwacht!

Schwimmunterricht und Umweltschutz Ausbildung zum Wasserretter
Neben der qualifizierten, professionellen 
Lebensrettung und Ersten Hilfe kommen 
die ehrenamtlichen Mitglieder der 
Wasserwacht auch in der Vorsorge zum 
Einsatz. So unterrichten sie jährlich über 
25.000 Kinder, aber auch Jugendliche 
und Erwachsene im Schwimmen und und Erwachsene im Schwimmen und 
Rettungsschwimmen. 

Ein weiteres Betätigungsfeld ist der 
Umweltschutz: Durch die Entfernung von 
Unrat aus Gewässern, sowie die Pflege 
geschützter Biotope herrscht Ordnung 
und Sauberkeit rund ums kühle Nass.

Doch mit dem Rettungsschwimm-
abzeichen geht es bei der Wasserwacht 
erst richtig los. Mit Knotenkunde, 
Schnorchelabzeichen und einer Aus-
bildung in Wiederbelebung geht es zum 
„Rettungsschwimmer im Wasserrettungs-
dienst“. Das ist die Grundqualifikation für dienst“. Das ist die Grundqualifikation für 
alle Wasserwachts-Mitglieder, die Bade-
aufsicht an Gewässern machen. Vier 
Module schließen sich dann in der Aus-
bildung zum Wasserretter an. Dabei 
werden notfallmedizinische Kenntnisse 
vertieft, spezielle Rettungen, auch aus 
Flüssen, geübt oder das Retten mit dem Flüssen, geübt oder das Retten mit dem 
Boot trainiert. Wer Wasserretter ist, hat 
auch die Grundqualifikation im Sanitäts-
dienst und kann so zum Beispiel auch 
Sanitätsdienst bei Veranstaltungen 
  übernehmen.Die Ausbildung zum Rettungs-

schwimmer ist wie die Erste Hilfe-
Ausbildung auch eine Breitenaus-
bildung. Das Deutsche Rettungs-
schwimmabzeichen gibt es in 
Bronze, Silber und Gold. Silber ist 
dabei der Standard, den in der dabei der Standard, den in der 
Regel jedes aktive Wasserwacht-
mitglied absolviert hat. 
Eine gewisse Grundkondition reicht 
meist aus, um die Ausbildung, die 
16 Schulstunden dauert, zu 
absolvieren. Ein vorangegangener 
Erste-Hilfe-Kurs, nicht älter als zweiErste-Hilfe-Kurs, nicht älter als zwei
Jahre, ist dabei Voraussetzung.

Ausbildung zum Rettungsschwimmer 



info@kvansbach.brk.de

Kontaktdaten:

0981 / 46 11 5 0
Infobüro

Interesse? Fragen?
Gerne beraten wir Sie und stellen 
Kontakt zu Ihrer Wasserwachts- 
Ortsgruppe vor Ort her. 

Mit Sicherheit am Wasser
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Wohlfahrts- und Sozialarbeit

Mit ihrem sozialen Engagement helfen die vielen tausend 
Ehrenamtlichen nicht nur anderen, sie entwickeln sich auch 
persönlich weiter und prägen das gesellschaftliche Klima, indem 
sie Verantwortung übernehmen.

Helfen, Mitmachen und Mitgestalten Ziel des sozialen Engagements
Im Fokus stehen für uns gute Kontakte, 
Erfolgserlebnisse, Anerkennung, 
interessante Netzwerke, starke Gemein-
schaft und jede Menge Spaß!
Die Gemeinschaft Wohlfahrts- und 
Sozialarbeit schafft für ihre Mitglieder:

• • Freude und Zugehörigkeit
• Anerkennung und Wertschätzung
• Raum zum Austausch und Spaß
• Ein sinnvolles Engagement

Das Engagement in der ehrenamtlichen 
Wohlfahrts- und Sozialarbeit des BRK trägt 
dazu bei, das Leben hilfebedürftiger und 
alleinstehender Menschen vielfältiger, 
kontaktreicher und insgesamt froher zu 
gestalten. Professionelle hauptamtliche 
Dienste und Angebote dienen der Dienste und Angebote dienen der 
staatlichen Daseinsvorsorge. Sie werden 
durch ehrenamtliches Engagement sinnvoll 
ergänzt und unterstützt, nicht aber ersetzt. 
Die Ehrenamtlichen ermöglichen 
zusätzliche Kontakte in den sozialen 
Nahraum, sie bieten Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben. schaftlichen Leben. 

Die Gemeinschaft Wohlfahrts- und 
Sozialarbeit bildet den strukturellen 
Rahmen des sozialen Engagements 
  im BRK. 

• Aus- und Fortbildungen
• Ehrenamtliche Mitgliedschaft 
• Ehrenamtliche Netzwerke, 
   Begleitung, Austausch
• Raum für eigene Ideen und Kreativität
• Versicherungsschutz bei allen 
   ehrenamtlichen Tätigkeiten   ehrenamtlichen Tätigkeiten

Vielfältige Tätigkeiten

• Gesundheitsprogramme (z.B. 
   Gymnastik)
• Senioren- und Kreativtreff
• Ausflüge
• Selbsthilfegruppe Krebs
• Schlaganfallhelfer
•• Besuchsdienste
• Rotkreuz-Läden und Gebraucht-
   warenhof
• Blutspendedienst

Möglichkeiten des Engagements



luff@kvansbach.brk.de

Kontaktdaten:

0981 / 46 11 5 4007

Gemeinschaft Wohlfahrts- und 
Sozialarbeit (Beauftragten-Büro)

Interesse? Fragen?
Gerne beraten wir Sie und stellen 
Kontakt zu unserem Ansprechpartner 
vor Ort her. 

Gemeinsam statt einsam
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Jugendrotkreuz (JRK)

…viel mehr als „Pflaster kleben“: Zeltlager, Abenteuerspiele, Medien-
projekte, Sanitätsausbildung, Notfalldarstellung, kreatives Gestalten, 
Lehrgänge, Rollenspiele, Workshops, Survivaltraining, Internationale 
Begegnungen, Ferienaction, Juniorhelfer, Kampagnen, Erlebniskoch-
kurse, Lagerfeuer, Wettbewerbe, Technik, Party, Schwimmbad – und 
jede Menge mehr. 

Das sind WIR! Wir vertreten die Interessen junger 
MenschenWer in Gemeinschaft mit anderen etwas 

Sinnvolles tun möchte und an Gruppen-
stunden in unseren Kinder- und Jugend-
gruppen, Camps und gemeinsamen 
Veranstaltungen Spaß hat, ist bei uns im 
Jugendrotkreuz an der richtigen Stelle, 
denn: anderen Menschen helfen ist bei denn: anderen Menschen helfen ist bei 
uns Programm. Ob Schulsanitätsdienst, 
Streitschlichtung, Kampagnen zu 
aktuellen Themen oder Hilfsprojekte für 
Kinder in Krisenregionen:
Unsere Tätigkeitsbereiche sind genauso 
vielfältig wie unsere Mitglieder in Stadt
und Landkreis Ansbach!und Landkreis Ansbach!

Ob als Mitglied oder Gruppenleiter: 
alle Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene im Alter von 6 bis 
27 Jahren können sich aktiv bei 
uns engagieren! Darüber hinaus 
kannst Du Dich bei uns in der 
Notfalldarstellung oder anderen Notfalldarstellung oder anderen 
Projektgruppen wie beispielsweise 
der Öffentlichkeitsarbeit, Ausbildung, 
Wettbewerbe, Sammelaktionen und 
Zeltlager tatkräftig mit einbringen.
Bei Fragen kannst Du uns jederzeit und 
unverbindlich über unsere Kontaktdaten 
erreichen – wenn wir Dein Interesse erreichen – wenn wir Dein Interesse 
geweckt haben, dann melde Dich bei uns!

Im JRK finden junge Menschen flächen-
deckend eine starke Unterstützungs-
struktur. Denn Auftrag des JRK ist nicht 
nur die Schaffung von Bildungsangeboten 
– etwa zu Themen der politischen und 
gesellschaftlichen Bildung, Gesundheits-
förderung oder Gewaltprävention und förderung oder Gewaltprävention und 
Streitschlichtung. Zentral für das JRK ist 
die Selbstorganisation junger Menschen.
Wir als JRK schaffen eine Umgebung, in 
der Du selbstbestimmt handeln und Dich 
einbringen kannst. Als Mitglied bei uns 
hast Du die Chance unsere Jugendarbeit 
aktiv nach Deinen Vorstellungen und aktiv nach Deinen Vorstellungen und 
Wünschen mitzugestalten. Du erfährst 
neben der Zugehörigkeit zu der Gemein-
schaft Selbstwirksamkeit, Selbstbestimmt-
    heit und kannst wertvolles Selbst-
           vertrauen aufbauen.

Erlebe gemeinsam mit uns das
einzigartige Spektrum des 

Roten Kreuzes!

Wer kann mitmachen?



jugend@kvansbach.brk.de

Kontaktdaten:

0981 / 46 11 5 7001

Referat Kinder und Jugend

Interesse? Fragen?
Gerne beraten wir Dich und stellen 
Kontakt zu unserem 
Ansprechpartner 
vor Ort her. 

Lebensretter, Teamplayer & 
kreative Köpfe gesucht
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Freiwilligendienst

Anderen Menschen helfen mit freiwilligem Engagement ist keine Frage 
des Alters, sondern der Bereitschaft. Deshalb bietet das Bayerische Rote 
Kreuz auch die Möglichkeit, in verschiedenen Einsatzbereichen einen 
Freiwilligendienst zu leisten. Derzeit bieten wir beide Freiwilligen-
dienstmodelle an, den Bundesfreiwilligendienst und das Freiwillige 
Soziale Jahr.

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Bundesfreiwilligendienst (BFD)

Spüre den Puls des Lebens. Finde 
heraus, wie nach der Schultheorie die 
Praxis aussieht. Sieh, wie bereichernd die
Hilfe für andere Menschen ist - das BRK 
und sein Freiwilliges Soziales Jahr 
warten! Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ)
ist Deine Chance, Dich für ein Jahr im ist Deine Chance, Dich für ein Jahr im 
sozialen Bereich zu engagieren und Dich 
gleichzeitig weiterzubilden.

Wir bieten im Freiwilligendienst eine Viel-
zahl von Einsatzplätzen, hauptsächlich im 
sozialen Bereich an:

• Fahrdienste
• Kinder- und Jugendhilfe
• Mobile Soziale Dienste
• • Qualifizierter Krankentransport bzw. 
 Rettungsdienst
• Schulen
• Seniorenhilfe
• Verwaltung und Öffentlichkeitsarbeit
• Betreuung von Menschen mit 
   Behinderung
• • Blutspendedienst

Der Bundesfreiwilligendienst (BFD) löste 
im Juli 2011 den Zivildienst ab. Der neue 
Freiwilligendienst ist ähnlich wie das FSJ 
aufgebaut. Der entscheidende Unter-
schied: Der Bundesfreiwilligendienst steht 
Interessierten aller Altersgruppen offen 
und ist ein Beitrag zur Förderung des und ist ein Beitrag zur Förderung des 
lebenslangen Lernens. Jungen Frei-
willigen bietet er die Chance, sich zu 
orientieren, neue Kompetenzen zu er-
werben und Stärken auszubauen. Ältere 
Freiwillige werden ermutigt, ihre bereits 
vorhandene Lebens- und Berufserfahrung 
einzubringen und weiter zu entwickeln.einzubringen und weiter zu entwickeln.

Dauer des Einsatzes
Ein Freiwilligendienst wird in der Regel 
über 12 Monate absolviert, Einsätze von 
6 bis 18 Monaten sind nach Absprache 
und Möglichkeiten denkbar. Freiwillige 
ab dem vollendeten 27. Lebensjahr 
können im Bundesfreiwilligendienst auch 
in Teilzeit mit mehr als 20 Stunden pro in Teilzeit mit mehr als 20 Stunden pro 
Woche teilnehmen.

Voraussetzungen
• Du willst etwas Praktisches tun?
• Du willst anderen Menschen helfen?
• Du Willst Deine Fähigkeiten und Talente 
   entdecken und beruflich wichtige 
   Schlüsselqualifikationen erlangen?

Einsatzbereiche



personal@kvansbach.brk.de

Kontaktdaten:

0981 / 46 11 5 14

Personalabteilung

Interesse am Freiwilligendienst?
Wir beantworten gerne noch offene
Fragen und helfen bei der Suche
nach einer passenden Stelle.

Weil ich will!
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Helfen Sie uns Helfen - mit Ihrer Spende

Der BRK Kreisverband Ansbach engagiert sich für verschiedenste 
soziale Projekte. Mit Ihrer Hilfe können wir weiterhin so erfolgreich 
agieren wie in den letzten Jahren. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Sparkasse Ansbach
IBAN: DE59 7655 0000 0008 6442 62
BIC: BYLADEM1ANS
https://www.kvansbach.brk.de/
              jetzt-spenden

Unterstützen Sie unser Ehrenamt Mitglied werden
Sie haben die Möglichkeit mit Ihrer 
Spende gezielt unsere ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer in Stadt und Land-
kreis Ansbach zu unterstützen. Dabei 
kommt Ihre Zuwendung zu 100% 
unserem Ehrenamt zugute und 
unterstützt deren wertvolle Arbeit.unterstützt deren wertvolle Arbeit.

Menschen helfen, Gesellschaft gestalten. 
Das Deutsche Rote Kreuz ist Teil einer 
internationalen Bewegung, die Menschen 
direkt hilft oder Hilfe vermittelt. 
Das Rote Kreuz hilft, wo Menschen sich 
aus eigenen Kräften nicht helfen können. 
Dazu braucht es ein starkes und Dazu braucht es ein starkes und 
lebendiges Rotes Kreuz – und Sie!

Blut spenden
Der Blutspendedienst des BRK engagiert 
sich gemeinsam mit den Blutspenderinnen 
und Blutspendern GEGEN GLEICH-
GÜLTIGKEIT und für ein besseres 
Miteinander in der Gesellschaft.

Kleider spenden
Altkleider gehören nicht in den Müll – denn 
Altkleider helfen zu helfen. Geben Sie 
Ihrer alten Kleidung einen neuen Sinn. Bei 
jedem Besuch der Kleiderläden können 
Sie Ihren Kleiderschrank einfach und 
bequem entlasten. "Mode von Mensch zu 
Mensch" schont die Umwelt, RessourcenMensch" schont die Umwelt, Ressourcen
und stärkt den sozialen Zusammenhalt
in Ihrer Region. 
Textilien in nicht mehr einwandfreiem 
Zustand können in unseren Kleider-
containern gespendet werden. Mit dem 
Erlös durch die Verwertung können wir die 
Jugendarbeit, den Suchdienst, die Kleider-Jugendarbeit, den Suchdienst, die Kleider-
kammern selbst oder unsere ehren-
amtlichen Bereitschaften unterstützen, wie 
z.B. mit der  Anschaffung von Ausrüstung, 
die im Katastrophenschutz benötigt wird.

Die Welt ein bisschen besser machen
Mit einer Testamentspende an uns…
• unterstützen Sie über das eigene Leben 
 hinaus die regionale Rotkreuz Arbeit. 
• unterstützen Sie den selbstlosen Einsatz 
 von Menschen für Menschen.
• ermöglichen Sie uns in Notsituationen, 
 Naturkatastrophen, Krankheit und Krieg  Naturkatastrophen, Krankheit und Krieg 
 Hilfe zu leisten.
• gestalten Sie die Zukunft und gestalten 
 Projekte, die Ihnen am Herzen liegen. 

Für Ihre Spende und damit der Unter-
stützung unserer ehrenamtlichen Arbeit 
möchten wir uns im Voraus schon 
herzlich bedanken! 
Gerne stellen wir eine Bescheinigung aus. 



info@kvansbach.brk.de

Kontaktdaten:

0981 / 46 11 5 0
Infobüro

Fragen?
Gerne beraten wir Sie über die 
verschiedenen Möglichkeiten uns
zu Unterstützen. 
Zahlreiche Informationen finden
Sie auch auf unserer Homepage.
www.kvansbach.brk.de/jetzt-spenden

Helfen Sie uns Helfen
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BRK-Kreisverband
Ansbach

BRK-Kreisverband Ansbach
Henry-Dunant-Str. 10
91522 Ansbach

                  0981 / 46 11 5 0
                info@kvansbach.brk.de
                    www. kvansbach.brk.de
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